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Liebe Mitglieder und Freunde!

1.  Endlich  ist  unser  Bild-  und Textband "DIE DEUTSCHEN IN 
WOLHYNIEN" im Kraft-Verlag Würzburg erschienen und kann mit 
anschliessendem  Bestellschein  bezogen  werden.  Das  Lektorat  des 
Verlages hat durch den Untertitel "Ein kulturhistorischer Überblick" 
und  durch  den  Hinweis  auf  der  Umschlagklappe  "Bislang 
umfassendste  Gesamtdarstellung"  die  Bedeutung  des  Textes 
unterstrichen.  Mit der Wiedergabe des Kurzinhaltes in 6 Sprachen 
begehen wir für Drucklegungen einen neuen Weg, der auf künftige 
europäische Belange hindeuten soll.  Auf das Erscheinungsbild des 
Buches nahm der Verlag großen Einfluß.

2. Am 17.9.1994 fand in Uelzen eine  Mitgliederversammlung des 
Vereins  statt,  an  der  109  Personen,  darunter  37  Mitglieder 
teilnahmen.  Bei  der  durchgeführten  Neuwahl  wurde  der  bisherige 
Vorstand bestätigt. Das von der Warschauer Archivarin Dr. Hanna Krajewska vorgetragene Referat 
"Standesamtsbücher der evangelischen Kirche Wolhyniens im heutigen Polen" stellt einen Anfang 
dar,  Möglichkeiten  für  die  Benutzung  spezieller  Bestände  aufzubauen.  Zumal  es  in  Warschau 
neuerdings ein Deutsches Historisches Institut gibt zu dem wir Kontakt aufgenommen haben.

3.  8. Folge  WOLHYNISCHE HEFTE. Wie bereits mitgeteilt,  konnten wir bisher nur eine kleine 
Anzahl von Exemplaren aus Shitomir herbringen, weshalb sich Besteller bitte mit der Zusendung 
gedulden möchten. Aus Kostengründen war ein Druck in Deutschland nicht mehr möglich.

4. Das Wolhynier-Museum in Linstow / Mecklenburg feierte bereits seinen 1. Geburtstag, worüber 
Erna Wolz in der Novembernummer von "Weg und Ziel" einen Bericht veröffentlichte. Der dortige 
Heimatverein beging bei der Errichtung eines Nebengebäudes inzwischen das Richtest.  Wir gra-
tulieren!

5. Der Heimatverein Droyßig (Schloß) teilte uns mit, daß dort nach dem letzten Krieg eine Anzahl 
Wolhynierfamilien sesshaft geworden ist. Man will in der Heimatstube des Vereins einen Platz für 
unsere wolhynischen Landsleute einrichten, wozu wir gerne Hilfe leisten werden. Droyßig liegt in 
Sachsen-Anhalt zwischen dem Autobahnkreuz Hermsdorf und der Stadt Zeiss.

6.  In  Fragen  Ostwolhyniens,  jetzige  Oblast  Shitomir,  wollen  sich  Interessenten  wenden  an: 
Leonhard Kremring,  Roßbergstrasse  7,  72639 Neuffen,  Tel.  07025-5805. In Nowograd-Wolynsk 
befasst  sich  eine  ukrainische  heimatkundliche  Gruppe  unter  Leitung  eines  deutschsprechenden 
Lehrers mit der Geschichte unserer dortigen Landsleute. Insbesondere erhalten wir Informationen 
über die aus der dortigen Gegend stammenden bekannten deutschen Schriftsteller Herbert Henke, 
Ernst Kontschak, G. Walter und andere.

7. Die  Hochschuldozentin Dr. Taissa Trozjuk aus Rowno wertete während ihres zweimonatigen 
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Studienaufenthaltes  in  erster  Linie  die  bei  uns  vorhandenen  Texte  der  Wochenschrift 
"WOLHYNISCHER BOTE" aus.  Dies  betrifft  sämtliche  Exemplare  der  erschienenen  Jahrgänge 
1927-1935. Die Auswertung stellt für unsere Arbeit eine sehr willkommene Hilfe dar.

8.  Wir  erhielten  ein  Gruppenbild der  Schüler  beim Schuljahrsanfang 1938 aus  Szczytniki  mit 
Lehrer Wendland mit  Frau und Kantor Jedan.  Interessenten  können Kopien davon erhalten,  um 
mitzuhelfen die Fotografierten zu erkennen.

9.  Der  Kreis  interessierter  Vereins-Mitglieder  und  Institutionen  nimmt  zu.  Wir  wollen  den 
Betroffenen  Gelegenheit  geben  voneinander  Kenntnis  zu bekommen  und wollen  eine  Liste  der 
Mitglieder, Kontaktpersonen und mitarbeitenden Institutionen gerne an die Betroffenen versenden, 
wenn die Angeschriebenen der Weitergabe des Namens und der Adresse nicht widersprechen.

10. Bitte überprüfen Sie die Bezahlung der Mitgliedsbeiträge. Es kommt nämlich vor, aus welchen 
Gründen auch immer, daß Mitglieder 2 oder mehr Jahre ihren Mitgliedsbeitrag nicht bezahlt haben. 
Wir werden in diesen Fällen dem Vorstand vorschlagen die Säumigen von der Mitgliedschaft zu 
entbinden.  Es  kann  ja  sein,  daß  Mitglieder  aus  Unwissenheit  oder  Arbeitsüberlastung  den 
Üüberblick dafür verloren haben, ob der Beitrag bezahlt ist, oder nicht. Wenden Sie sich bitte in 
einem solchen Fall an die Geschäftsleitung des Vereins in Wiesentheid, damit wir in Abstimmung 
mit  der  Kassiererin  feststellen  können,  für  welche  Jahre  Beiträge  bezahlt  sind.  Es  würde  uns 
nämlich sehr leid tun, interessierte Mitglieder zu unrecht zu verlieren. Andererseits haben Sie bitte 
Verständnis dafür daß wir Kosten für Kopien des Rundschreibens und für das Porto nicht unnötig 
ausgeben wollen. Der Jahresbeitrag mit DM 12,- ist ja nicht hoch. Daher wollen wir an dieser Stelle 
all  denen,  die  über  den  Beitrag  oder  die  Publikationskosten  hinaus  Spenden  leisten  unseren 
herzlichen Dank zum Ausdruck bringen.

11. Die 2. Folge der Wolhynischen Hefte haben wir nachdrucken lassen müssen, da die Nachfrage 
danach besonders groß war. So halten wir immer einen Vorrat bereit, um Einzelleser und Biblio-
theken  versorgen  zu  können.  Andererseits  verschafft  uns  der  Vertrieb  der  Publikationen  die 
Möglichkeit,  die  Unkosten  für  Sachaufwendungen  unserer  ehrenamtlichen  Arbeit  decken  zu 
können. Wir appellieren daher wieder einmal an Ihre Einsicht, den Nachkommen von Wolhyniern 
und  auch  Ihren  Freunden  und  Bekannten  durch  die  Anschaffung  unserer  Publikationen  dazu 
beizutragen, daß das Schicksal, die Leistungen und die Lebensart unserer wolhynischen Vorfahren 
einer breiten Nachwelt überliefert wird. 

Für die  bevorstehenden Weihnachts-Feiertage und für  das Neue  Jahr  1995 wünschen wir  Ihnen 
Ruhe, Besonnenheit und genügend Zeit, um die Festtage im Kreise der Familie oder von Nächsten 
friedlich verbringen zu können.

Nikolaus Arndt, Vorsitzender
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